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Tradition feiert teuflisches Revival 
Diavolezza Glacier Race steht in den Startlöchern

Bald ist es soweit: Am Samstag, 16. März 2024, wird das traditionelle Volksrennen auf der Diavolezza im Oberengadin nach 44 Jahren wieder zum Leben erweckt. Die Freude an den Volkssportarten Skifahren und Snowboarden wird an diesem Tag das Tal vereinen und bis zu 300 Teilnehmer:innen an den Start bringen. Der Erlös des Diavolezza Glacier Race fliesst in verschiedene Gletscherpflegeprojekte. 

Wer am Revival-Tag vor Ort auf der Diavolezza dabei ist, hat im Vergleich zu den Besucher:innen des ersten Volksrennens im Jahr 1930 einen klaren Vorteil: Rauf auf die knapp 3’000 Meter über Meer geht es für Zuschauende wie auch Teilnehmer:innen nicht mehr zu Fuss, sondern mit der Pendelbahn. Das 34. und zugleich letzte Rennen fand 1980 statt. Nach 44 Jahren wird nun am Samstag, 16. März 2024, an der Bergstation Diavolezza auf der längsten Gletscherabfahrt der Schweiz gestartet und um den Titel gekämpft: Wer hat das Zeug zum Gletscher-Teufel und zur Gletscher-Teufelin?

Familien- und Funkategorie auf dem Berg der schönen Teufelin
Die acht Kilometer lange, unpräparierte Strecke führt zwischen weltbekannten Eisriesen hinunter nach Morteratsch. “Jeder, der sich die Abfahrt zutraut, ist willkommen. Es wird in sechs Kategorien gestartet: Neben den klassischen Kategorien gibt es auch eine Fun- und eine Familienkategorie”, sagt Nicolà Michael, Leiter Marketing & Sales der Diavolezza Lagalb AG, der das Rennen zusammen mit der Bergsteigerschule Pontresina und Pontresina Tourismus veranstaltet. Neben der Standard-Startkategorie können sich Teilnehmende, die verkleidet erscheinen, zusätzlich in der Kategorie Fun anmelden und damit automatisch doppelt rangiert werden. Als Anerkennung gibt es für diese Extra-Meile bei der Siegerehrung sogar eine kleine Überraschung. 
Ganz gleich, ob Teufelin, Engel, Superheld, Arzt, Astronaut, Pirat, Napoleon oder Cleopatra – wichtig ist nur eins: Je mehr Spass und Kreativität, desto besser. In der Familienkategorie können sich Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren zusammen mit einem Elternteil der Herausforderung stellen und an ihrem ersten teuflischen Volksrennen teilnehmen. “Minderjährige, die nicht in der Familienkategorie starten, müssen eine schriftliche Einverständniserklärung ihrer Erziehungsberechtigten vorlegen, um am Rennen teilnehmen zu können”, sagt Nicolà Michael. Falls auf den Gletschern nicht ausreichend Schnee liegt, findet das Rennen auf der präparierten Piste zur Talstation Diavolezza statt. Bei schlechter Wetterlage wird das Rennen auf den Sonntag verschoben.

Wer wird der/die nächste Gletscher-Teufel/in?
Für die Auswertung wird eine Rangliste nach Laufzeit erstellt. Die Person mit der schnellsten Zeit bei den Männern sowie den Frauen wird auf dem Wanderpokal verewigt und erhält den ehrenvollen Titel “Gletscher-Teufel” oder “Gletscher-Teufelin”. Auf dem Treppchen winken Preisgelder von insgesamt CHF 7’000, attraktive Sachpreise und der begehrte Glacier-Race-Pin in Form einer Teufelin als exklusives Sammlerstück. 
Zeitzeugen sowie ehemalige Gewinner:innen der damaligen Rennen werden als Ehrengäste vor Ort sein. So wie Dumeng Giovanoli aus Sils, der das Rennen 1962 gewann. Ausserdem wird es eine besondere Paarung geben: Skilehrer und Moderator Salar Bahrampoori wird gegen Snowboard-Olympiasieger Nevin Galmarini antreten. Wer ist schneller – Ski oder Snowboard?

Rahmenprogramm im Zeichen der Gletscherpflege
Im Anschluss an die Siegerehrung, die am Abend im Rahmen des Flaniermeile-Happeinings “Viva la Via Gletscheredition” auf der Plazza Bellavita in Pontresina stattfindet, wird eine Auktion zugunsten des Gletscherschutzes stattfinden. Ein Viertel der Anmeldegebühren sowie der Erlös der Gletscherauktion kommt Projekten wie dem Verein GlaciersAlive und dem Glacier Clean-Up Day zugute. Anschliessend heizt die Cover-Band "Polly Wants A Party" mit Evergreens und Hits von Bands wie AC/DC, Stevie Wonder, Creedence Clearwater Revival, Guns N‘ Roses und mehr so richtig ein.

Wer beim Aufleben der Tradition mit am Start sein möchte, sollte sich beeilen. Denn es stehen nur 300 Startplätze zur Verfügung. Mehr Informationen und Anmeldung unter glacier-race.ch. 


Betriebszeiten Oberengadiner Bergbahnen: 
Diavolezza: 23.12.2023 - 05.05.2024
Corvatsch: 25.11.2023 - 28.04.2024
Lagalb: 23.12.2023 - 07.04.2024

Übernachtungsangebot “Sleep+Ski”
Rund hundert Hotels im Oberengadin halten für ihre Gäste in der Wintersaison das Angebot “Sleep+Ski” bereit: den Hotel-Skipass für gerade mal 47 Franken pro Tag. In den Genuss kommen auch Gäste der teilnehmenden Ferienwohnungen, Gruppenunterkünften und Wintercampingplätze. Buchbar ist das Angebot für die gesamte Aufenthaltsdauer (Anzahl Nächte gleich Anzahl Skitage).
www.engadin.ch/de/sleep-ski 

Snow-Deal: Wer früh bucht, profitiert!
Das dynamische Preismodell Snow-Deal funktioniert wie folgt: Je nach Saison ist ein Grundpreis pro Tag festgesetzt. Je mehr Personen pro Tag buchen, desto höher steigt der Preis. Je früher man also (online) bucht, desto tiefer sind die Preise. Zudem profitieren FrühbucherInnen und Familien von diversen Rabatten. 
www.engadin.ch/snow-deal
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